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LEHRGANG INTEGRIERTES CSR-MANAGEMENT

Sehr geehrte Interessentin! 

Sehr geehrter Interessent!

Der Lehrgang befähigt Sie, Corporate Social Responsibility (CSR) und Nachhaltigkeit im

Unternehmensalltag umzusetzen.

Corporate Social Responsibility (CSR), die gesellschaftliche Verantwortung der Unter-

nehmen, sowie Nachhaltigkeit, die Zukunftssicherung von Unternehmen, rücken immer

mehr in den Mittelpunkt. So haben bereits einige Unternehmen interessante Initiativen

gesetzt oder sind gerade dabei, welche vorzubereiten. Auch die KonsumentInnen geben

inzwischen CSR einen gleich hohen Stellenwert wie einer Marke. 

Wirtschaftlicher Erfolg durch CSR und Nachhaltigkeit basiert aber nicht auf Einzel-

initiativen, sondern auf einer systematischen Integration dieser Themen in das

Management. Dann haben sie Einfluss auf die weitere Entwicklung des Unternehmens

und führen zu zahlreichen Innovationen, im Management ebenso wie bei Produkten

und Dienstleistungen.

Der Lehrgang bietet in einer sehr kompakten Form einen Überblick über österreichisches

und internationales Know-How zur Umsetzung von Corporate Social Responsibility und

Nachhaltigkeit in Unternehmen. Der modulare Aufbau soll dabei den persönlichen

Weiterbildungsbedürfnissen bestmöglich entsprechen. 

Der Lehrgang wurde in Kooperation mit „respACT Austria“ (der von BMWA, BMSK,

BMLFUW, IV und WKÖ getragenen CSR-Initiative) entwickelt und wird jährlich an die

neuesten Erkenntnisse angepasst. Durch die Vielfalt der Referentinnen und Referenten

aus Wissenschaft und Praxis erfahren Sie aus erster Hand, wie Sie und Ihre Organisation

gemeinsam mit dem gesellschaftlichen Umfeld in eine erfolgreiche Zukunft geführt

werden können.

„Was hoch wachsen will muss tief wurzeln.“
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LEHRGANG INTEGRIERTES CSR-MANAGEMENT

Ziele

Sie erhalten einen Überblick über österreichisches und internationales Know-How zur

Umsetzung von Corporate Social Responsibility (CSR) und Nachhaltigkeit in der

Wirtschaft. Sie können selbständig CSR-Projekte konzipieren und umsetzen sowie andere

dabei begleiten. Sie greifen neue Herausforderungen aktiv auf und bringen sich im

Berufsleben unkonventionell und systemisch ein. Sie lernen wichtige CSR-Akteure Öster-

reichs kennen und werden in den Erfahrungsaustausch eingebunden.

TeilnehmerInnen

Zielgruppe sind alle jene Personen in Unternehmen, die Einfluss auf das strategische

Management haben oder für Organisations-, Personal- bzw. Produktentwicklung, Wissens-

management, Kommunikation und Investor Relations verantwortlich sind. Durch seine

ganzheitliche Ausrichtung ist der Lehrgang auch für Führungskräfte von KMU’s geeignet.

Teilnahmevoraussetzung

Mindestens drei Jahre Berufserfahrung

Maximale Teilnehmeranzahl

Maximal 16 TeilnehmerInnen pro Lehrgang

Kommentare von TeilnehmerInnen aus den vergangenen LehrgängenReferenzen

Dr. Susanne Langmair-Kovács, zuständig für Interne Kommunikation und Publikationen

der Österreichischen Bundesforste, Lehrgangsteilnehmerin 2005: „Die Teilnahme am

Lehrgang war nicht nur eine fachliche Bereicherung, sondern auch eine moralische

Stärkung angesichts des Zusammentreffens mit Gleichgesinnten. Ich bin mit einer Fülle

von Ideen aus dem Lehrgang gekommen, darunter sind viele kleine, schnell umsetzbare

Veränderungen, aber auch ein großes Projekt aus meiner Abschlussarbeit.“

Mag. Nicole Gorfer aus der Kommunikationsabteilung von Sandoz, Lehrgangs-

teilnehmerin 2006: „Für eine Disziplin, in der noch nichts ‚in Stein gemeißelt’ ist, halte

ich das Lernen voneinander und Best Practice Sharing für essentiell und es freut mich,

dass genau dies Teil der Zielsetzung des Lehrgangs ist“. 

Referenzen (Auswahl)

ERSTE Bank, EVN, Miba, neuform Reformhaus, OÖ Ferngas, Österreichische Bundesforste,

Österreichische Kontrollbank, Red Bull, Sandoz, VA Tech, VBV Pensionskasse, voestalpine
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INHALTE UND TERMINE

Modul 1 UNTERNEHMENSFÜHRUNG

13. September 2007 • Ethische Grundlagen unternehmerischen Handelns

• Das Österreichische CSR-Leitbild

• Umsetzen von Werten als Managementaufgabe

14. September 2007 • Umsetzen von Nachhaltigkeit in Unternehmen

• CSR in der Unternehmensstrategie

• CSR-Management in der Praxis

Modul 2 MENSCH UND GESELLSCHAFT

27. September 2007 • Great Place to Work – Kriterien/Praxisbeispiel

• Das LIFE-Projekt

• Werteorientierte Unternehmensführung

28. September 2007 • Humanistisches Management in Theorie und Praxis

• Betriebliche Sozialarbeit

• Die Bedeutung der Menschenrechte

Modul 3 INNOVATIONEN

18. Oktober 2007 • Nachhaltiges Innovationsmanagement

• Steigerung der Ressourceneffizienz

• Technologieorientierte Innovationen

19. Oktober 2007 • Betriebliche Handlungsfelder für Innovationen

• Innovationen in der Organisation

• Von Produkt- zu Systeminnovationen

Modul 4 KOMMUNIKATION UND VERNETZUNG

08. November 2007 • Aufbau eines Stakeholder-Managements

• CSR und Investor Relations

• Erwartungen der Anspruchsgruppen

09. November 2007 • Der CSR-Bericht als Teil des CSR-Prozesses

• Neue internationale Anforderungen an CSR-Berichte

• Praxisanleitungen zur Berichtserstellung

Modul 5 PROJEKTARBEIT

29. November 2007 • Design von CSR-Projekten bzw. CSR-Konzepten

• Ausarbeitung von CSR-Projekten

30. November 2007 • Präsentation der Projektarbeiten

• Abschlussdiskussion und Feedback

• Verleihung des CSR-Zertifikates
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LEITER UND REFERENTINNEN DES LEHRGANGS

Lehrgangsleiter

STRIGL Alfred Univ.-Lektor DI Dr., Studium der Biotechnologie und Wirtschaftswissenschaft,
Geschäftsführer der Austrian Business Academy for Sustainable Development (ASD), stellver-
tretender Direktor des Österreichischen Instituts für Nachhaltige Entwicklung (ÖIN)

LehrgangsreferentInnen

ALAYA Simone Mag., Corporate Social Responsibility Manager, OMV AG

AMERSTORFER Alexandra DI, Geschäftsführerin Kommunalkredit Public Consulting GmbH und
Nachhaltigkeitsbeauftragte der Kommunalkreditgruppe

BEIDERNIKL Gerd Mag., Great Place to Work® Österreich

BLAZEK Peter Mag., Verein für Konsumenteninformation Wien

BRENZEL Sylvia Mag., Austrian Business Academy for Sustainable Development (ASD)

FRIESL Christian a. Univ.-Prof. Dr., Bereichsleiter Gesellschaftspolitik, Industriellenvereinigung (IV)

GUGLER Ernst, Inhaber und Geschäftsführer, gugler cross media GmbH

HAGENAUER Harald DI, Finanzkommunikation, Österreichische Post AG

HEINISCH Michael Dr., Vorsitzender der Geschäftsführung der Vinzenz Gruppe

HILL Othmar Dr., Eigentümer, Hill International GmbH

HIMMELFREUNDPOINTNER Friedrich, Vorstandsdirektor Sparkasse Neuhofen Bank AG

HÜBNER Heinz Univ.-Prof. DI Dr., em. Vorstand des Institutes für Technikwirkungs- und
Innovationsforschung, Universität Kassel

KALT Wolfram Dr., Geschäftsführer Lenzing Fibers GmbH

KANATSCHNIG Dietmar Univ.-Doz, Dr., Direktor des Österreichischen Instituts für Nachhaltige
Entwicklung (ÖIN)

LUTSCHINGER Günther Dr., ehem. Geschäftsführer des WWF, Unternehmensberater

MESICEK Roman DI, Geschäftsführer des Austrian Business Council for Sustainable Development
(ABCSD) und respACT austria

PIRCHER-FRIEDRICH Anna Maria Prof. Dr., Bereichsleitung für Human Ressource Management
sowie Qualitäts- und Dienstleistungsmanagement, Management Center Innsbruck

PRETSCHER Renate Mag., Nachhaltigkeitsbeauftragte Verbund AG

PURZNER Karl Dr., Otto Wagner Spital Wien

ROGNER Robert jun., Eigentümer und Direktor Rogner-Bad Blumau

SCHIEGL Sylvester MBA, Geschäftsführer Dynea Austria Krems GmbH, Vice President Dynea Central
& Eastern Europe

SCHMIDPETER René Dipl.-BW MA, Center for Corporate Citizenship

SPÄNGLER Ulrike Mag., voestalpine Personalberatung GmbH

ZEINER Robert Mag., Programmdirektor Austrian Development Agency
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ORGANISATORISCHES

Veranstaltungsort und Anreise
Alle Module finden im ASD-Seminarzentrum im Rogner-Bad Blumau statt. Auf Wunsch

kann eine Mitfahrgelegenheit von Wien aus organisiert werden.

Abschluss/Zertifikat
Bereits während des Lehrgangs soll ein persönliches Projekt konzipiert werden, das dazu

beiträgt, die gelernten Inhalte im Unternehmen umzusetzen. Dieses Projekt soll in der

Teilnehmerrunde präsentiert, diskutiert und von der Lehrgangsleitung mit einem

abschließenden Feedback abgerundet werden. Nach erfolgreicher Absolvierung des

Lehrgangs erhalten die TeilnehmerInnen das anerkannte ASD-Zertifikat, mit dem ihre

Qualifikation zur CSR-Managerin bzw. zum CSR-Manager bestätigt wird.

Teilnahmegebühr
EUR 3.880,– exkl. MwSt, inklusive Unterlagen, Pausengetränke, Mittagessen und

Rahmenprogramm. Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren Teilnehmerplatz erst nach

Überweisung der Gebühr verbindlich reservieren können. 

In den Lehrgangsgebühren nicht enthalten sind die Kosten für Übernachtung &

Frühstück (Sonderpreis von EUR 98,50).

Weitere Informationen erhalten Sie bei
Mag. Sylvia Brenzel

Austrian Business Academy for Sustainable Development (ASD)

Lindengasse 2/12, 1070 Wien

T +43/1/524 68 47-16

F +43/1/524 68 47-20

E sylvia.brenzel@asd.at

Förderungs-Tipps
Das Arbeitsmarktservice und andere Institutionen unterstützen Unternehmen und

Beschäftigte bei der laufenden Weiterentwicklung ihres Qualifikationsspektrums.

Auszug der bildungsfördernden Institutionen und Programme:

• ESF (Europäischer Sozialfonds): www.esf.at bzw. www.ams.or.at/neu

Für alle erwerbstätigen Frauen bzw. für Männer ab 45 Jahren.

• Eine Förderung für in Wien gemeldete ArbeitnehmerInnen (Pius plus) gewährt bei

Vorliegen bestimmter Voraussetzungen der WAFF: www.waff.at.

Da Förderaktionen einem ständigen Wandel unterliegen, empfehlen wir, persönlich mit

den Förderstellen Kontakt aufzunehmen.
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DIE ASD – AUSTRIAN BUSINESS ACADEMY 
FOR SUSTAINABLE DEVELOPMENT

In enger Kooperation mit Wissenschaft und Praxis wertet die ASD das Know-How zur

Umsetzung von Nachhaltigkeit und Corporate Social Responsibility in Unternehmen aus.

Daraus entwickelt sie ein vielfältiges Qualifizierungsangebot, das von Einzelveran-

staltungen über Seminare, Round Tables und Unternehmensprogramme bis hin zu

Lehrgängen reicht.

Die Gründung der Akademie entsprang dem Bedürfnis zahlreicher Führungskräfte nach-

haltiger Unternehmen, die nach einem wissenschaftlich fundierten Qualifizierungs-

angebot in den Bereichen Nachhaltigkeit, Corporate Social Responsibility und

Innovationsmanagement für sich und Ihre MitarbeiterInnen gesucht haben.

Wissenschaftlich verankert und praxisorientiert, dafür stehen die beiden

Gründungsorganisationen der ASD, das Österreichische Institut für Nachhaltige

Entwicklung (ÖIN) und der Austrian Business Council for Sustainable Development

(ABCSD). Durch die Kooperation mit respACT Austria (getragen von BMWA, BMSK,

BMLFUW, IV und WKÖ) bildet die Umsetzung von Corporate Social Responsibility einen

besonderen Schwerpunkt im Leistungsangebot der ASD.

Das Seminarzentrum der ASD befindet sich im Rogner-Bad Blumau, wodurch die

Veranstaltungen in ein nachhaltiges Umfeld eingebettet werden können und ein

„Lernen mit allen Sinnen“ ermöglicht wird. Ganz im Sinne der Hundertwasser-

Philosophie „Leben im Einklang mit der Natur“ bieten wir Ihnen eine exklusive

Atmosphäre, biologische Ernährung und ein reichhaltiges Wohlfühlangebot.

Weitere Veranstaltungen und Aktivitäten der ASD sowie die Termine für die CSR-

Lehrgänge 2008 finden Sie unter 
www.asd.at
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ANMELDEFORMULAR – HERBSTLEHRGANG
INTEGRIERTES CSR-MANAGEMENT (2007)

FAX: 01/524 68 47-20 
oder unter www.asd.at 

Nachname, Vorname, Titel:

Funktion:

Organisation/Firma:

ANMELDEADRESSE:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

RECHNUNGSADRESSE: (falls anders)

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

E-mail:

Mobil:

Datum/Unterschrift:

Zusatzinformation

• Zimmerreservierung: Bis zwei Wochen vor jedem Modul übernehmen wir gern die Reservierung.

Danach ist eine Zimmerreservierung im Rogner-Bad Blumau nur mehr nach Verfügbarkeit direkt

unter Tel. 03383 / 5100-9449 möglich.
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